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ruf des Landwirts vorzuberei-
ten. Den landwirtschaftlichen
Betrieb der Eltern in der All-
mendstraße übernahm er t962.
Während seiner Lehrzeit ent-
deckte der Landwirtschafts-
schüler sein Herz für die Politik.

Der Wunsch, sich
für die Allge-
meinheit zu en-
gagieren und die
Le be n sve rh ä ltn is-
se vor Ort aktiv
m itz u gesta lte n,
führte Hugo Kei-
cher aus der
kirch lichen J u-
gendarbeit direkt
in den Dahenfel-
der Cemeinderat.
lm November
t96z nahm er

erstmals an einer Ratssitzung
teil. r965 wurde Keicher stellver-
tretender Bü rgermeister von
Dahenfeld. ln dieser Funktion
nahm er an den Verhandlungen
mit Neuenstadt und Neckar-
sulm teil, die schließlich dazu
führten, dass die bis dahin
selbstä ndige Cemeinde Dahen-
feld Stadtteil von Neckarsulm
wurde. Den Eingemeindungs-
vertrag, der am or. Mai 1971 un-
terzeichnet wurde, hatte der
stel lvertretende Bü rgermeister
mit formuliert. Dass die Ent-
scheidung für Neckarsulm rich-
tig war, daran lässt der Ortsvor-
steher keinen Zweifel. Dank der
Zentralgemeinde verfügt Da-
henfeld heute über eine für ein
Dorf dieser Cröße außerge-
wöhnlich gute lnfrastruktur,
wie Hugo Keicher betont.

Von r97r an setzte Keicher seine
kommunalpolitische Arbeit als
Stadtrat im Cemeinderat der
Stadt Neckarsulm fort. Am t5.
Februa r ry78 trat er die Nachfol-
ge des Da henfelder Bü rger-
meisters Eugen Kühner an und
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Die kommunalpolitische Lauf-
bahn war ihm nicht in die Wie-
ge gelegt, und doch hat er vier
Jahrzehnte lang das öffentliche
Leben mit gestaltet - als stell-
vertretende r B ü rgermeister, Ce-
meinderat, Stadtrat und Orts-
vorsteher: H ugo
Keicher, seit 25

Jahren Leiter der
Verwa ltu ngsstel-
le im Neckarsul-
mer Stadtteil Da-
henfeld. Am 15.

Februar feiert
,,der Hugo", wie
er in Dahenfeld
liebevollgenannt
wird, sein Dienst-
jubiläum. Doch
nicht nur als
städtischer An-
gestellter kann sich der gelernte
Landwirt über ein,,rundes" Ju-
biläum freuen: lm November
zooz blickte Hugo Keicher auf
4o )ahre ehrenamtllche Tätig-
keit in der Kommunalpolitik
zu rück.

Um die laufenden Ceschäfte im
Rathaus Dahenfeld kümmert
sich seit dem or. Oktober 2ooo
zwa r d ie Verwa ltu ngsfacha nge-
stellte Stefanie Erlewein. Aber
als ehrenamtlicher Ortsvorste-
her leitet Hugo Keicher weiter-
hin die Verwaltungsstelle und
bleibt auch im Teilruhestand
vertra uter Ansprech pa rtner fü r
den Stadtteil mit rund r4oo
Bürgern. Dabei wollte sich der
Amtsjubilar ursprünglich nicht
den Bürgeranliegen, sondern
der Viehzucht wid men.

Als viertes und jüngstes Kind ei-
ner Landwirtsfamilie wurde Hu-
go Keicher am \. Februa r 937 in
Dahenfeld geboren. Von r957
bis 1959 besuchte er die land-
wirtschaftliche Fachschule in
Heilbronn, um sich auf den Be-

Biete Ausbildungsplatz zur Arzthelferin,
Beginn August 2003, Voraussetzung Mittlere Reife,
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wurde ha uptamtlicher Ortsvor-
steher des Neckarsulmer Stadt-
teils. Außerdem gehörte er bis
t98o weiterhin dem Neckarsul-
mer Cemeinderat an.

Nach seinem Ausscheiden aus
dem a ktiven Verwa ltu ngsd ienst
engagiert sich Hugo Keicher
nicht nur als ehrenamtlicher
Ortsvorsteher weiter für ,,sein"
Dahenfeld. Er ist darüber hinaus

Mitglied im Kirchengemeinde-
rat, im Sport-, Musik- und Ce-
sangverein und bei der Feuer-
wehr.Auch als Schöffe am Land-
gericht Heilbronn ist der
Dienstjubilar ehrenamtlich
tätig. Für dieses große Engage-
ment wurde Hugo Keicher 1987
mit dem Bundesverdienstkreuz
und ry92 mit der Ehrenmedaille
der Stadt Neckarsulm ausge-
zeich net. (sn p)
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